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P O S T U L A T von Elisabeth Derisiotis-Scherrer (SP, Zollikon) und Susanna Rusca 

Speck (SP, Zürich)  

 

betreffend Forschung und Lehre für Erwachsenenbildung an der Universität  

 Zürich  

________________________________________________________________________ 

 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt Massnahmen zu treffen, wie beispielsweise Einrichten 

eines Lehrstuhles, die es ermöglichen, an der Universität Zürich Forschung und Lehre in 

der Erwachsenenbildung zu betreiben. 

 

Elisabeth Derisiotis-

Scherrer 

Susanna Rusca Speck 

 

Begründung: 

 

Im Zuge des gesellschaftlichen, technologischen und wirtschaftlichen Wandels gewinnt der 

Weiterbildungsbereich an Aktualität und Dringlichkeit. In diesem Punkt sind sich Fachleute 

der verschiedenen Bildungsbereiche und Bildungsstufen heute einig. Einigkeit herrscht 

auch in Bezug auf die Forderung, dass die Zusammenarbeit zwischen allgemeiner und be-

ruflicher Erwachsenenbildung (Weiterbildung) verstärkt werden muss. Die Erwachsenenbil-

dung als vierter Hauptbereich unseres Bildungswesens ist jedoch ein Bereich, der gegen-

über den anderen drei Bereichen noch zu wenig anerkannt ist. Ein grosser Bedarf besteht 

in diesem Bereich auch in der Forschung und Lehre. Die deutsche Schweiz verfügt, im Ge-

gensatz zu den meisten europäischen Ländern, bis heute über keinen Lehrstuhl in der Er-

wachsenenbildung/Weiterbildung, der in diesem Gebiet Lehre Forschung betreibt.  

 

Es ist jedoch unbestritten, dass in Bezug auf Hintergründe und Bedingungen für die Teil-

nahme an Weiterbildung, Professionalität, Effektivität, Qualitätssicherung, Modularisierung, 

Evaluation, ökonomische Effizienz und künftige Bedürfnisse ein dringender Bedarf in der 

Erwachsenenbildung besteht.  

 

Der Bedarf für Massnahmen auf der Ebene der Universität, wie beispielsweise der Einrich-

tung eines Lehrstuhls, ist an sich ausgewiesen. Dadurch würde auch die Teilnahme der 

Schweiz an europäischen und internationalen Forschungen in diesem Gebiet ermöglicht. 

  


